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Bald mehr Platz zum Spielen
Eine zusätzliche Fläche am Kindergarten Sipperhausen bietet neue Möglichkeiten

.SIPPERHAUSEN. Mehr Platz
für Kinder: Eine an das
Grundstück Richtung Dicker-
hausen anschließende Fläche
von mehr als 200 Quadratme-
tern erlaubt das Aufstellen
neuer Spielgeräte in Sipper-
hausen. Außerdem werde dem
Spielplatz neu konzipiert.
Ortsvorsteher Harald Zie-
barth informierte den Eltern-
beirat über die' aktuellen Pla-
nungen.

Mit der Vergrößerung des
Außenbereichs ergibt sich die
Möglichkeit, die Interessen
des Kindergartens und die der
Dorf jugend unter einen Hut zu
bringen. Die Trennung von
Bolzplatz, Kleinkinder-, Was-
serspiele- und Ruhebereichen
ergebe deutlich verbesserte
Nutzungsmöglichkeiten,
meinte Ziebarth. Auf seiner
Liste der Spielgeräte stehen
Seilbahn, Wippe, Schaukeln,
Klettergerüste, Weideniglu,
Kletterbaum, Wasserspielbe-
reich, Holztipi, Spielhaus und
eine neue Sitzecke für die Er-
wachsenen. Weiterhin soll der
Sandspielbereich ergänzt und
das Reck renoviert werden.
Den Bolzplatz will die Ge-
meinde mit einer Hecke und
Anpflanzen von Büschen ein-
frieden.

Die neuen Geräte und zu-
sätzliches Material werden et-
wa 3000 Euro kosten, rechne-
te der Ortsvorsteher. Gemein-
de,Vereine und Kindergarten-
eltern haben sich bereit er-
klärt, die anfallenden Arbei-
ten weitgehend in Eigenleis-
tung zu übernehmen. Ziebarth
überreichte dem Elternbeirat
den Gutsc~ein eines Spielge-

Gut lachen haben Ortsvorsteher, Elternbeirat und Erzieherinnen des Kindergartens Sipperhausen.
Sie freuen sich mit den Kindern auf die bevorstehende Erweiterung der Spielfläche und auf neue
Spielgeräte (links hinten die Leiterin des Kindergartens, Jutta Salzmann, Mitte hinten Ortsvorsteher
Harald Ziebarth).. FOTO: HOCKE

räteproduzenten. Er hatte vor
Kurzem an einem Radioge-
winnspiel teilgenommen, bei
dem Geräte für Kinderspiel-
plätze verlost wurden. Da sei-
ne Gedanken gerade um das
Sipperhäuser Kindergarten-
projekt kreisten, habe er spon-
tan mitgespielt. Das Ergebnis:
Ziebarth landete bei der Zie-
hungder.Oewinner auf Platz
vier und erhielt einen Gut-

schein für Spielgeräte. 'Der
Kindergarten freute sich über
diesen unerwarteten Zuge-
winn.
'Die Vergrößerung der Au-

ßenanlagen in Sipperhausen
wurde möglich, weil Landwirt
Christi an Hocke die zusätzli-
che Fläche zu einem symboli-
schen Pachtpreis von fünf Eu-
rn pro Jahr zur Verfügung
stellt.

Im gemeindliche Kinder-
garten arbeiten zur Zeit vier
Erzieherinnen. Sie betreuen
drei Gruppen mit insgesamt
40Kindern. Der Ortsvorsteher
lobte die niedrigen Beiträge in
der Gesamtgemeinde. Der EI-
ternbeitrag belaufe sich auf 73
Euro pro Monat für das' erste
Kindergartenkind, für' das
Zweite 45 und das Dritte auf
25 Euro. (ZRO)


